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Überblick Historische Daten Stadtseniorenrat Bad Herrenalb e.V. 

 
 
 

Erste Initiativen 
Die Statistik Ende des zwanzigsten Jahrhunderts wies für Bad Herrenalb 
25 Prozent über 65-Jährige (jeder Vierte) bei etwa 6000 Einwohnern aus. Es gab 
keine offizielle Institution, die sich für die speziellen Belange der Senioren einsetzte. 
Aber in einigen Kommunen im Landkreis, die der Kreisseniorenrat Calw beriet, 
wurde mit und für Senioren bereits effektiv gearbeitet. Vordenker in Bad Herrenalb 
begannen 1999 mit einer ersten Initiative. 

 
Beginn als Seniorenvertretung Bad Herrenalb 
Eine Gruppe engagierter „Gründungswilliger“ traf sich am „Internationalen Jahr der 
Senioren“, 15. Juni 1999, zur ersten Gesprächsrunde und von da an regelmäßig, um 
die Seniorenvertretung Bad Herrenalb zu organisieren und sofort aktiv zu sein 
als Ansprechpartner und Vermittler für die Belange der Senioren. 

 
Sachkundige Mitarbeiter bilden stabile Stütze 
Es waren dies Damen und Herren mit spezieller Erfahrung, z.B. aus Sozialstation, 
Parkwohnstift, AWO, Gemeinderat, Nachbarschaftshilfe, Seniorenclub, evangelische 
und katholische Gemeinde. Auch der damalige Bürgermeister Renz mit Gemeinde- 
ratsmitgliedern wurden als Unterstützer der neuen Seniorenvertretung gewonnen. 
Beachtlichen Antrieb und Aufbauhilfe erhielt die Gruppe ständig von Herrn Robert 
Becker, Frau Johanna Fugger (Seniorenclub) und Frau Anke Möhle 
(einstige IAV- Stelle im Rathaus). 

 
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb e.V. wird aktiv 
Auch wurden die juristische Anerkennung und ein Senioren-Begegnungszentrum 
intensiv angestrebt. Aufwändige Verhandlungen und zahlreiche Besichtigungen 
führten zum Erfolg. Der noch kleine Verein hieß jetzt „Stadtseniorenrat Bad Herrenalb e.V.“ 
und veranstaltete fortan in festem Turnus gern besuchte Treffen mit Gedächtnis- 
training, Spielen, Skat, Basteln, Seniorengymnastik „Locker auf Hocker“, 
Computerkurse, gelegentlich DIA-Vorträge (mit Kaffee und Kuchen) zu 
verschiedenen Themen und Flohmärkte, deren Erlös den Kindergärten gespendet 
wurde. Dazu kamen einzelne Aktionen und viele Beratungen. 
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Überblick 
 30.11.1999: Entscheidende Gesprächsrunde der Seniorenvertretung mit  
  Gründungsziel „Stadtseniorenrat Bad Herrenalb. 
  Beschluss erfolgte mit Beteiligung folgender Gründungswilliger: 
  Robert Becker, Frauke Burkhardt, Johanna Fugger, Claudia Günther, 
  Ursula Krämer, Margarete Mangler, Gabriele Weidner, Waltraud  
  Walenzyk, Dr. Margarete Zeller. (Original-Unterzeichnung liegt vor)) 
  Es folgten Organisation/Planung sowie die Suche nach einem 
  räumlich geeigneten Zentrum. Es war das alte Kurbad - mit vielen  
  Wannen. 
  Der aufwändige Umbau des „Alten Kurbads“ konnte mit hoher  
  finanzieller Beteiligung von Dr. Zeller, Spenden/Zuschüssen und  
  reichlich Eigenarbeit gestemmt werden. 

 08.05.2001: Gründung des „Stadtseniorenrates Bad Herrenalb e.V.“  
  (Eintrag ins Grundbuch) 
  Vorsitzende: Dr. Margarete Zeller 
  Finanzverwalterin: Ursula Krämer 

 08.12.2002: Einweihungsfeier Senioren-Begegnungsstätte, Rathausplatz 7/1, 
  76332 Bad Herrenalb 

 31.01.2003: Erste Mitgliederversammlung/Jahreshauptversammlung 

 2003: Verleihung der Ehrennadel der Stadt Bad Herrenalb an Dr. Zeller 

 08.10.2004: Verleihung des Sozialpreises des Kreises Calw an Dr. Zeller, gestiftet 
  von der Sparkasse Calw, für „Beispielhaftes Soziales Verhalten in der 
  Altenarbeit“, verliehen vom Calwer Landrat Hans-Werner Köblitz 

 04.07.2012: Ernennung zur Ehrenbürgerin der Stadt Bad Herrenalb durch 
  Bürgermeister Norbert Mai 

 09.09.2016: Feier mit Mitgliedern: 15 Jahre Stadtseniorenrat 

 2018: Aufgabe der Praxistätigkeit Dr. Zeller, 
  Humanmedizinerin seit 1962 in Bad Herrenalb 

 29.07.2019: Rücktritt als Vereinsvorsitzende nach 18 Jahren mit 95 Lebensjahren. 
  Insgesamt 17 Jahreshauptversammlungen, jeweils  
  mit einstimmiger Entlastung 

 29.07.2019: Übernahme der Vereinsaufgaben zunächst vom Gesamtvorstand mit 
  der bisherigen stv. Vorsitzenden Ursula Stübe. 
  Wahl eines Vorstands verzögerte sich durch Versammlungsverbot 
  wegen Corona-Pandemie. 

 31.10.2019: Feierliche Verabschiedung von Dr. Zeller mit Dank und Würdigung 
  durch Stadt (Bürgermeister Mai) und Verein. 

31.10.2019: Ernennung zur Ehrenvorsitzenden des Stadtseniorenrats durch 
  Gesamtvorstand. 
 
Alle Turnusveranstaltungen und Vorträge fanden weiterhin statt bis zur 
behördlich angeordneten Unterbrechung wegen der Corona-Pandemie. Vorerst 
letzte Veranstaltung war „Spiele“ am 11. März 2020 in der Senioren- 
Begegnungsstätte des Stadtseniorenrates. 
 
(vgl. auch auf Homepage Rubrik Home: „Wer wir sind – Was wir tun“ und Rubrik „Angebote“) 

 
 

Bad Herrenalb, 12. Juni 2020 
zusammengestellt von Helga Krahé 
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Trauer in Bad Herrenalb. Die Ehrenbürgerin der Stadt Bad Herrenalb, Frau Dr. Zeller, 
verstarb im Alter von 97 Jahren. Die Gründerin des Stadtseniorenrates schaffte es, mit 
großem Engagement und Mitteln aus ihrer Privatschatulle, einen Seniorentreffpunkt im  
alten Kurbad einzurichten. Der Name Frau Dr. Zeller und der Stadtseniorenrat werden  
immer untrennbar verbunden sein. 
 
 

Neustart des Stadtseniorenrates Bad Herrenalb e.V. 
 
Nach der Pandemie Unterbrechung fand am 22. Februar 2022 eine außerordentliche  
Mitgliederversammlung statt. Es wurde beschlossen, den Stadtseniorenrat  
weiterzuführen und wieder aufleben zu lassen. 
Im Juni 2022 fanden sich dann 2 Personen, die bereit waren, den Stadtseniorenrat zu  
unterstützen. 
Im Juli 2022 wurde Herr Bernhard Ziegelmeyer  
(seit 2015 wohnhaft in Bad Herrenalb) zum 1. Vorsitzenden und  
Herr Michael Migge (ebenfalls wohnhaft in Bad Herrenalb) zum 2. Vorsitzenden gewählt. 
 
Im August 2022 erfolgte dann – mit tatkräftiger Unterstützung des Bauhofes – der  
Umzug in die neue Seniorenbegegnungsstätte „ Im Kloster 10 „ in der alten  
Grundschule. 
Nachdem kleine bauliche Veränderungen durchgeführt waren, konnte der Einbau  
einer kleinen Kaffeeküche vollzogen werden. 
  
Bereits im Oktober 2022 konnten wir unseren Seniorinnen und Senioren Angebote  
für Computer- und Smartphone Kurse, Beratungstermine, Spiele- und Skat-  
Nachmittage anbieten.  
Besondere Aufmerksamkeit erfuhr unser vor der Pandemie durchgeführtes Programm 
„Locker vom Hocker, Bewegung am und auf dem Stuhl“, das von unserer  
Therapeutin Susanne Jabs wieder aufgenommen wurde und mittlerweile großen  
Zuspruch erfahren hat. 
 
Weitere Aktivitäten sind in Planung. Informationen hierzu erhalten sie im  
Bad Herrenalber Amtsblatt, in den Auslagen Im Kurhaus und im Tourismusbüro, sowie  
auf unserer Homepage.  
 
 
 
Bleiben sie aktiv und gesund 
 
Bernhard Ziegelmeyer, 1. Vorsitzender Stadtseniorenrat Bad Herrenalb e.V. 


